
c Freitag, 6. Mai:
ab 14 Uhr Kirchenführung mit To-
tentanz und Glockenturm. St. Ge-
org Kirche Gutach-Bleibach.
c Samstag, 7. Mai:
19 bis 20 Uhr Vortrag zur Geschich-
te der Mandoline von Prof. Marga
Wilden-Hüsgen. Josefshaus, Koll-
nau, Hildastraße 2a, Veranstalter
Mandolinenverein Kollnau-Gu-
tach.
20 Uhr Konzert „Back on Stage“
mit Arion Singers. Festhalle, Koll-
nau, Vogteistraße.
14 bis 18 Uhr „Auftakt“ - Eine Kunst-
ausstellung im neuen Bürgerzent-
rum Krone-Ladhof. Veranstalter
Stadt Elzach (auch am 8. Mai, 14 bis
18 Uhr und 11. Mai, 16 bis 19 Uhr).
c Sonntag, 8. Mai:
11 bis 12 Uhr Familienkonzert mit
Christina Lieberwirth-Morris und
Noémie Berz. Elztalmuseum,
Kirchplatz 14.
c Donnerstag, 12. Mai:
UCI Paracycling Weltcup. RV Con-
cordia Prechtal (auch am 13., 14.
und 15. Mai).
17.30 Uhr Führung durch die Son-
derausstellungmit LoreHuber.Elz-
talmuseu, Kirchplatz 14, Wald-
kirch.

Waldkirch (db). Zum 20-jährigen Ju-
biläum des „Waldkircher Sonnta-
ges“ verbundenmit der13.Oldtimer-
Show wurde die Werbegemeinschaft
Waldkirch am 1. Mai mit herrlichem
Frühlingswetter belohnt.

Über 120 historische Fahrzeuge
(darunter zahlreiche Motorräder) so-
wie nostalgische Fahrräder gab es an
diesem verkaufsoffenen Sonntag in
der für den Verkehr gesperrten Wald-
kircher Innenstadt zubewundern.Ei-
nige Veteranen hatten über 100 Jahre
„auf dem Buckel“. Die Fahrzeughal-
ter kamen aus einem Radius von ca.
100 Kilometer in die Kandelstadt, um
ihre „Schätzchen“ der Öffentlichkeit
zu präsentieren. Die Oldtimer zogen
Jung und Alt in ihren Bann. Das neue
Veranstaltungskonzept der Werbege-
meinschaft, mit festen Stellplätzen
für dieVeteranenfreunde sowie mehr
Abstand und Freiräume für die Besu-

Gelungenes Comeback für den „Waldkircher Sonntag“
Zusammenmit der 13. Oldtimer-Show der Werbegemeinschaft ein Riesenerfolg

cher, hat sich zweifelsohne bewährt.
Abends wurden dann noch attrakti-

ve Preise für die Teilnehmer seitens
der Werbegemeinschaft verteilt.

Vielfalt war Trumpf
Der Nachholbedarf der Besucher

war nach den ganzen Pandemie-Ein-
schränkungen geradezu spürbar und
so „brummte“ es regelrecht in der
sonnenverwöhnten City. Im Erlebnis-
raum Innenstadt lockten nahezu 100
verkaufsoffene Geschäfte sowie Ca-
fés, Lokale und Restaurants mit ihrer
Außengastronomie sowie zahlreiche
mobile Straßen-Caterings mit aller-
hand Leckerem. Es fielwahrlich nicht
leicht, bei angenehmen Temperatu-
ren über 20 Grad noch ein schönes
Plätzchen im Freien zu ergattern. Als
Renner erwiesen sich u.a. die fri-
schen Erdbeeren aus Buchholz, die
feinen Probiererle beim Bio-Mark
„Brokkolise“, die leckeren Crêpes-
Spezialitäten beim Reformhaus
Steinhart oder die Elztäler/Schwarz-
wälder Spezialitäten allerorts. Tau-
sende bummelten neugierig durch
die Innenstadt und überzeugten sich

von dem attraktiven und vielfältigen
Angebot des Waldkircher Handels
sowie der Gastronomie und der
Buchholzer Weingüter. Vielfalt war
Trumpf! Beim Modefachgeschäft
„Double S“ konnte man eine attrakti-
ve Modenschau bewundern und auf
dem Marktplatz gab es jazzige Klänge
zu hören. Ferner warben die Orgel-
freunde und der Orgelförderverein
für das Klang und Orgelfestival vom
24. bis 26. Juni.

Echte Begegnungen wieder möglich
„Der Oldtimer-Sonntag zählt zu

den festen Größen in der Region. Es
ist schön, dass sich die Menschen
wieder ohne Maske begegnen und
sich austauschen können“, so OB-
Stellvertreter Michael Behringer
beim Pressetermin auf dem Markt-
platz. Behringer lobte vor allem das
große Engagement der Werbege-
meinschaft und des Handels zum

Wohle einer attraktiven und lebendi-
gen Innenstadt.

Erfolgstag für den Handel
Die Vorstände der Werbegemein-

schaft, Bernhard Steinhart, Bernhard
Wintermantel und Vorsitzender Uwe
Klos (der per Handy aus Spanien zu-
geschaltet war) zogen unisono eine
positives Fazit. Organisatorisch habe
am „Tag der Arbeit“ alles gut ge-
klappt und die Besucherfrequenz sei
nach den ganzen Corona-Einschrän-
kungen ganz hervorragend gewesen.
„Ein rundum erfolgreicher Tag für
den Waldkircher Handel“, so das ein-
hellige Fazit. Vorsitzender Uwe Klos,
der gerade in Spanien auf dem „Ja-
kobsweg“ unterwegs ist, gratulierte
aus der Ferne zum tollen Erfolg. Nicht
nur er auf dem „Camino“, sondern
auch der gesamte Waldkircher Han-
del sei in schwierigen Zeiten „auf
dem richtigen Weg...“

Waldkirch-Kollnau (ght). Kürzlich
hatte der „FC Kollnau 1920“ zu sei-
ner Mitgliederversammlung in das
Sportheim des Fußballclubs am Elz-
ufer eingeladen.

DergeschäftsführendeVorstands-
vorsitzende Daniel Vogel führte zu-
sammen mit Armin Berard durch die
Tagesordnung. Letzterer trug den Jah-
res- und Geschäftsbericht 2021 von
Vorstandskollegen Frank Dehring
vor. Die Pandemie habe auch beim
Fußball viele Aktivitäten verhindert.
Dennoch gab es auch Positives zu be-
richten wie den Zusammenschluss
der Jugendabteilungen des FC Koll-
nau und des FC Waldkirch. Der „Ju-
gendförderverein Eintracht Elztal“
wurde März 2021 gegründet. Der
Spielbetrieb konnte schon zur Saison
2021/2022 gestartet werden.

Unter anderem soll die Vorstand-
schaft verkleinert werden. Arbeits-
kreise sollen kompetent auf ihren je-
weiligen Gebieten agieren. Zudem
sollen die Sportstätten attraktiv ge-
halten werden. Dank ging an die Mit-
arbeiter des städtischen Baudezer-
nats sowie an die Spender.

Um einen zeitgemäßen Fußball-
club zu garantieren, soll im Rahmen
des Projekts „Leitidee FCK 2026“ die
Zukunft des Vereins gesichert wer-
den. Demnach soll der FCK insbeson-
dere jungen und talentierten Spie-
lern aus dem Elztal eine Heimat sein
und als Sprungbrett in höhere Liegen
dienen. Ferner sollen gut gepflegte
und ausgestattete Sportstätten,
hochwertiges Equipment sowie eine
einheitliche Trainings- und Spielklei-

Ehrennadel des Landes für Günter Berard
Mitgliederversammlung des FC Kollnau 1920mit hohen Ehrungen und Neuwahlen

dung den Verein aufwerten und at-
traktiv machen.

Dazu gehört auch, dass die Be-
treuung der 1. Mannschaft ab diesem
Sommer vom bisherigen A-Junior-
entrainer des JFV Eintracht Elztal,
Daniel Röth, ausgeführt wird. Dank
ging zudem an das Trainerteam um
Alfio Calabretta für das bisherige in-
tensive Engagement.

Laut Kassierer Günter Berard ha-
be man trotz Corona-Ausfällen im
vergangenen Jahr ein Plus in der Kas-
seerzielenkönnen.DieKassenprüfer
Ottmar Ambs und Viktor Schüler ho-
ben die sehr gut geführte Kasse her-
vor und es erfolgte die einstimmige
Entlastung des Kassierers.

Beisitzer Christian Bogatsch be-
richtete über die Jugendabteilungen.
Insgesamt verbuche der FC Kollnau
einen deutlichen Zuwachs an fuß-
ballbegeisterten Kindern und Ju-
gendlichen. So werden unter ande-
rem 32 Kinder von sieben Trainern

betreut und 24 Kinder sind in der G-
und F-Jugend aktiv. Die A- bis E-Ju-
gend wartet mit zehn Mannschaften
auf, die von 45 Trainern betreut wer-
den. Der neu gegründete Jugendför-
derverein begeistert mit 180 Spie-
lern, ebenfalls von 45 Trainern be-
treut.Auchwenn dieA-Jugend im un-
teren Tabellenbereich agiere,
begeisterten doch die weiteren Grup-

pen mit guten Mittelfeldplatzierun-
gen. Die E1-Jugend wurde sogar
Herbstmeister. Aufgrund des guten
Zuspruchs ist eine fünfte E-Jugend-
mannschaft ebenso geplant wie
auch eine eventuell zu schaffende
dritte D-Jugendmannschaft. Des Wei-
teren ist für den 28. Mai ein Jugend-
turnier der G- und F-Jugend in Koll-
nau geplant. Der „Bericht der Akti-
ven“ informierte über 25 bis 50 akti-
ve Spieler.

Armin Berard informierte über
die „Altherrenmannschaft“. Auch
hierhabeCorona für starkeEinbußen
gesorgt. Zudem mangele es an akti-

ven Spielern für die Verbandsliga.
Ottmar Ambs informierte über die
FC-Kollnau-Tischtennismannschaft;
für sämtliche vier Mannschaften
könne man gute Ergebnisse präsen-
tieren. Man freue sich auf das Zwei-
erturnier am 25. Juli in der „Georg-
Schindler-Halle“ in Kollnau.

In Vertretung von Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann und im

Namen der Ortsvorsteherin Gabriele
Schindler überreichte Oberbürger-
meister Roman Götzmann die Lan-
desehrennadel an Günter Berard. Be-
reits 1970 war der für sein ehrenamt-
liches Engagement mit Urkunde und
Ehrennadel Ausgezeichnete in den
Vorstand des Vereins eingetreten.
Aufgrund seines intensiven Engage-
ments wurde Berard im Jahr 2010
zum Ehrenmitglied ernannt. Auch
gründete er 1975 die Tischtennisab-
teilung des Vereins.

Für 70 Jahre Mitgliedschaft wur-
den geehrt: Hermann Bruder, Ger-
hard Hippach, Adolf Pfaff und Dieter
Schindler. Für 60 Jahre: Elke Gehring,
Detlef Grieshaber, Hubert Heilbock,
Wolfgang Schneider und Viktor
Schüler. 40 Jahre: Peter Sbikowki,
Daniel Vogel und Dietmar Zehnle.
Ortsvorsteherin Gabriele Schindler
gratulierte den Geehrten. Mit großem
Beifall wurde ihre Mitteilung über
die anstehende Granulaterneuerung
auf dem Spielplatz entgegengenom-
men.

Nach einstimmiger Entlastung
wurde für die kommenden zwei Jah-
re der Vorstand gewählt: Geschäfts-
führender Vorstandsvorsitzender
Daniel Vogel, Geschäftsführer Armin
Berard, kommissarischer Schriftfüh-
rer Günter Berard, Spielausschuss-
vorsitzender Giuseppe Passè und
ebenfalls kommissarisch als Schrift-
führer Mirko Schneider. Bei einer Ge-
genstimme wurden Bernd Meyer
und Christian Bogatsch in ihrer Funk-
tion als Beisitzer beordert. Neu ins
Team der Kassenprüfer wurde Wolf-
gang Schneider gewählt.

Kommunales Kino
„Klappe 11“
Waldkirch. Das Kommunale Kino
Waldkirch „Klappe 11“ veranstaltet
einen „Beatles-Abend“ am kom-
menden Freitag, 6. Mai, 20.30 Uhr
(Einlass 19.45 Uhr). Es spielt „The
No Plastic Band upplugged“ und
gezeigt wird der Film: „Nowhere
Boy“.

Blutspende-Termin
in Bucholz
Waldkirch-Buchholz. Der nächste
Blutspendetermin in Buchholz fin-
det statt am kommenden Dienstag,
10. Mai, 14.30 bis 19.30Uhr, in der
Festhalle in Buchholz, AlteDorfstra-
ße12. Alle verfügbaren Termine un-
ter: terminreservierung.blutspen-
de.de. Weitere Informationen unter
www.blutspende.de/corona und
kostenfreie Service-Hotline 0800 /
1194911.
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DieVorständeBernhardWintermantelundBernhardSteinhart imGespräch
mit Händlern und Oldtimerfreunden. Fotos: Detlef Berger

Günter Berard (links) erhielt die Landesehrennadel für außergewöhnliches
Vereinsengagement aus den Händen von Oberbürgermeister Roman Götz-
mann. Fotos: Horst Garbe

Neu gewählter Vorstand: Daniel Vogel, Armin Berard, Mirko Schneider und
Christian Bogatsch.

Riesenandrang in der verkaufsoffenen Innenstadt. Die historischen Fahrzuge zogen Jung und Alt in ihren Bann.Waldkirch glich am 1. Mai einem Open-Air-Oldtimer-Museum.
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